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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TSV 1914 Sorga : TTF Heringen 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

TSV 1914 Sorga siegt knapp gegen TTF Heringen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1914 Sorga am
Samstagabend in den Armen: Reichhardt / Sening hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:32 Sätze) in
der Herren Bezirksklasse Gr. 6 Partie gegen die TTF Heringen gesorgt. Die Tatsache, dass 8 Spiele
erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf
insgesamt war.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Reichhardt / Sening und Heurich / Walger endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen Gundlach / Brauner letztlich im
Repertoire, um Wehner / Wolfram final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 12:14, 5:11,
12:14. Das musste man neidlos anerkennen. In vier Sätzen verloren Reichhardt / Psujka ihre Partie
gegen Prinz / Suter. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Sven Reichhardt lag gegen Niklas Wehner bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. 2:3
hieß es hingegen am Schluss, als Andreas Sening und Daniel Heurich sich am Tisch gegenüber
standen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Nico Gundlach Ramon Suter in fünf Sätzen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Udo Reichhardt überzeugte
im Einzel gegen Markus Prinz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Keine Chancen ließ Florian Brauner beim 11:4, 11:7, 13:11 seinem
Gegner Luca Wolfram. Michael Psujka bekam seinen Gegner Ingo Walger indessen beim 0:3 nicht
richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1914 Sorga und der TTF
Heringen. Lange umkämpft war danach das Match zwischen Sven Reichhardt und Daniel Heurich,
bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Reichhardt seine eindeutige Favoritenrolle somit
nicht untermauern konnte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Andreas Sening und Niklas Wehner den letzten Ballwechsel
spielten. Beim 3:1-Erfolg von Nico Gundlach gegen Markus Prinz ging nur der erste Satz verloren.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Udo Reichhardt lag gegen Ramon Suter bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der
insgesamt 36 Punkte umfasste. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Florian Brauner und Ingo
Walger, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand.
Michael Psujka verlor danach sein Spiel gegen Luca Wolfram unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 6:11, 4:11, 2:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Wenig Chancen ließen wiederum Reichhardt / Sening beim 3:0 ihren Gegnern Wehner /
Wolfram. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 1914 Sorga nun ein Punkteverhältnis von 12:8 auf dem Konto,
während die TTF Heringen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:9 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TV 03 Heringen (TSV 1914 Sorga) bzw. gegen den TTC Lax Bad Hersfeld III (TTF
Heringen).

 Statistik:
 TSV 1914 Sorga

Doppel: Reichhardt / Sening 2:0, Gundlach / Brauner 0:1, Reichhardt / Psujka 0:1 
Einzel: S. Reichhardt 1:1, A. Sening 1:1, N. Gundlach 2:0, U. Reichhardt 2:0, F. Brauner 1:1, M.
Psujka 0:2 

 TTF Heringen
Doppel: Wehner / Wolfram 1:1, Heurich / Walger 0:1, Prinz / Suter 1:0 
Einzel: D. Heurich 2:0, N. Wehner 0:2, M. Prinz 0:2, R. Suter 0:2, I. Walger 2:0, L. Wolfram 1:1


